
 

Forum für Umwelt und 
gerechte Entwicklung 

Gesamtes 
Veranstaltungsprogramm 

Januar-Juni 2010 
Wie zukunftsfähig ist NRW? 

Im ersten Halbjahr 2010 wird FUgE Hamm 
Diskussionsrunden zur Frage der Zukunftsfähigkeit 
des Landes NRW veranstalten. Ein Schwerpunkt 
der Arbeit wird die Verbindlichkeit bei der 
Bekämpfung der Kinderarbeit und beim 
Klimaschutz der Kommune und des Landes NRW 
sein. Zudem beschäftigt uns das Thema Afrika 
erneut. Akteure aus der Region werden ihre 
Visionen von Entwicklungszusammenarbeit in 
einem Seminartag im Juni in Hamm vorstellen. 
Wir behalten uns vor, kurzfristig über die im 
Folgenden ausführlich vorgestellten 
Veranstaltungen hinaus weitere Termine 
anzubieten und verweisen für aktuelle Hinweise auf 
www.fuge-hamm.de oder an fuge@fuge-hamm.de 

FUgE 
Widumstr.14 
59065 Hamm 

Büro 
Tel. 02381-41511 
Fax 02381-431152 

Weltladen 
Tel. 431155 
9-13 u. 15-18 Uhr 

Januar 2010 
Abschluss und 
Auswertung des 
Projektes "1 Jahr 
ohne Auto" 
Freitag, 08.01.2010, 17 
Uhr, Stadthaus Galerie, 
Museumstrasse 2, in 
Hamm, 59065 Hamm 
Unter rund 30 Bewerbern wurden Heidrun 
Herttrich und Martina Muth-Flecke ausgewählt, 
um an dem FUgE-ADFC-Umweltamt-Experiment 
“Ein Jahr ohne Auto" teilzunehmen. Die 
Protagonistinnen des Projekts berichten über die 
gemachten Erfahrungen  und darüber, wie sie das 
Fahrradfahren in Hamm und die 
Rahmenbedingungen für Nutzer von öffentlichen 
Verkehrmitteln in der Umgebung erlebt haben. 

 

Februar 2010 
Brasilien erlernen 
Freitag, 05.02.2010,  
09-18 Uhr, Albert-
Schweitzer-Schule, 
Oswaldstr. 53,  
Böckum-Hövel 
Im Rahmen des Hammer Ferienspaßes entdecken 
Renate Brackelmann, Swantje Faulenbach und 
Marcos Antonio da Costa Melo mit Kindern und 
Jugendlichen das Land "Brasilien". Verschiedene 
Workshops werden angeboten, die u.a. Kunst, 
Theater und den afro-brasilianischen Kampftanz 
"Capoeira" mit Khalid (Bolacha) behandeln. 
Anmeldung unter fuge(at)fuge-hamm.de oder 
unter 02381-41511. 

 

Mit der freundlichen Unterstützung durch: 

  

Fachkonferenz über die Magna Charta 
Kulturhauptstadt 
Ruhr.2010 
Mittwoch, 24.02.2010, 17 Uhr, 
Pädagogisches Zentrum, 
Stadthausstr. 3, 59065 Hamm 
Die Magna Charta ist eine Kampagne im Rahmen 
der Europäischen Kulturhauptstadt Ruhr.2010, um 
Kinder in aller Welt vor "ausbeuterischer 
Kinderarbeit" zu schützen. Viele Städte im 
Ruhrgebiet streben eine Verpflichtung an,  ihre 
Vergabepraxis dahingehend zu ändern, dass keine 
Produkte, die durch ausbeuterische Kinderarbeit 
entstehen, beschafft werden. Wie diese 
Verpflichtung aussieht und wie wir auch hier in der 
Hellwegregion dazu beitragen können, erklären 
Markus Heißler, Eine-Welt-Koordinator (Herne), 
Günter Schulz (Info-Zentrum 3. Welt, Dormund) 
und ein/e Kommunalvertreter/in in dieser 
Fachkonferenz. 
 

März 2010 
Bildreportage über 
Kamerun 
Mittwoch, 03.03.2010, 20 Uhr, 
FUgE-Weltladen,  
Widumstr. 14, 59065 Hamm 
Anlässlich des Weltgebetstages der Frauen 
präsentiert Pfr. Rainer Grüber (ev. KK Soest) eine 
Bildreportage über Kamerun und die Projekte, die 
er dort unterstützt und zu schätzen gelernt hat. 

 
April 2010 
Lebensmittel Wasser - Menschenrecht 
oder Handelsware? 
Mittwoch, 07.04.2010,  
19.00-21.30 Uhr, Ev. KG, 
Braam-Ostwennermar  
Soll Wasser eine Ware sein wie jede andere? 
Privatisierungsgegner sagen Nein: Wasser ist mehr 



als eine Ware, es ist ein gemeinsames Gut der 
Menschheit, das es zu bewahren gilt. Auf die 
Bestrebungen, Wasser zu kommerzialisieren, wird 
Marcos da Costa und Pfr. Matthias Eichel (FUgE) 
einen Einblick in die Privatisierung der 
Wasserversorgung in Europa und weltweit geben. 
 

April 2010 
Hammer Kulturnacht und die 
MAGNA 
CHARTA 
Freitag, 23.04.2010,  
19.00-23.00 Uhr,  
Martin-Luther-Kirche 
Im Rahmen der Hammer Kulturnacht und der 
Aktionen rund um die Kulturhauptstadt 
RUHR.2010 stellt FUgE die MAGNA CHARTA 
"Erklärung gegen ausbeuterische Kinderarbeit" vor, 
wie die Teilnehmerstädten und -gemeinden der 
Kulturhauptstadt ihre Vergabepraxis so gestalten 
können, dass keine Produkte aus ausbeuterischer 
Kinderarbeit beschafft werden. 
 
 

Zu Besuch in einem 
Weltladen: Produkte 
für eine faire 
Globalisierung 
Mittwoch, 28.04.2010, 
17.00-18.30 Uhr, FUgE-
Weltladen, Widumstr. 
14, 59065 Hamm 
Der Weltladen von FUgE bietet ansprechende 
Produkte aus aller Welt - hergestellt ohne 
Kinderarbeit und zu gerechten Löhnen. Dabei 
können Kaffee, Tee und andere Produkte 
inzwischen eine Qualität vorweisen, die durchaus 
auf Feinschmeckerniveau liegen. So versuchen die 
Träger des Ladens die Globalisierung positiv zu 
gestalten. Verbunden mit einer kleinen Verkostung 
wollen wir uns, FUgE und VHS, im Weltladen über 
Produkte, ihre Herstellungsweisen und die 
Prinzipien des fairen Handels informieren. 

April 2010 
Stadtforum 
Zukunftsfähiges 
NRW!? 
Mittwoch, 28.04.2010,  
20 Uhr, WA-Forum 
Gutenbergstr. 1, 59065 Hamm 
Vertreter der Parteien werden in dieser Talkrunde 
befragt, was sie zu einem zukunftsfähigen NRW 
beitragen möchten. Eingeladen werden Landtags-
kandidaten der CDU, SPD, der Grünen, FDP und der 
Linken. Hintergrund der Diskussionsrunde ist die 
Studie „Zukunftsfähiges Deutschland“, die von Dr. 
Uta von Winterfeld (Wuppertal Institut) bezogen auf 
das Land NRW vorgestellt wird. 
 
 
 

Mai 2010 
Weltladentag 
Samstag, 08.05.2010, 
9.30-13.00 Uhr,  
FUgE-Weltladen 
Zum Weltladentag 
organisiert das FUgE- 
Ladenteam ein faires Frühstück und Aktionen für 
die Unterstützung der regionalen Vermarktung und 
des fairen Handels. 
 
 
 

Fairer Handel in 
Hamm 
Montag, 10.05.2010, 16 Uhr, 
CDU-Bürgerbüro, Oststr. 49, 
59065 Hamm 
Mit Hilfe von Kurzfilmen 
informieren Marcos da Costa 
Melo über schlechte 
Arbeitsbedingungen 
in der "Dritten Welt", kritisches Konsumverhalten 
und Alternativen für einen gerechten Handel.  
In Kooperation mit der Senioren-Union Hamm. 

Juni 2010 
Hamm und Entwicklungshilfe in Kenia 
Mittwoch, 02.06.2010,  
20.00 Uhr, FUgE-Weltladen,  
Widumstr. 14, 59065 Hamm 
Ilonka Remmert (Wir helfen 
in Ukunda e.V.) berichtet  
über ihre Solidaritätsarbeit mit Kenia und über ihre 
Begeisterung für Ukunda (einige Kilometer von 
Nairobi). Ihr Vortrag mit persönlichen Bildern 
vermittelt einen Eindruck davon, wie sie das Land 
und die Menschen in Ukunda schätzen gelernt hat. 
Ab 19 Uhr findet die FUgE-MV statt. 
 
 
 

Afrika-Seminar  
der Hellwegregion 
Samstag, 05.06.2010,  
10-18 Uhr, (Seminarort wird 
noch bekannt gegeben)  
Das Seminar beschäftigt sich mit unterschiedlichen 
Facetten der Kultur Afrikas sowie mit den 
Demokratisierungsprozessen u.a. in Eritrea, Kongo, 
Mosambik, Namibia, Südafrika und Simbabwe. 
Ziel des Fachseminars ist, den Erfahrungsaustausch 
unter Eine-Welt-Akteuren der Hellwegregion 
voranzutreiben. Infos fuge@fuge-hamm.de oder 
unter www.fuge-hamm.de  
 

 

Niemand isst 
für sich allein 
Mo., 28.06.2010,  
15-17.30 Uhr, 
Lutherzentrum 
Dr. Karl Faulenbach und Marcos da Costa Melo 
(FUgE) berichten über den Boom der Produktion 
von nachwachsenden Rohstoffen für Treibstoff in 
den Entwicklungsländern und die damit 
verursachte Welternährungskrise, hier den 
dramatischen Preisanstieg der Lebensmittel in den 
Ländern des Südens. 
 


